
Liebe Leserinnen und Leser
Mit „Füür und Flamme“ ging 
das Cevi-Jahr 2014 zu Ende. Im 
Herbst konnten die Kursleiterinnen 
und -leiter, Mit-
glieder der re-
gionalen Teams 
und alle Abtei-
lungsleiterinnen 
und –leiter am 
Marmoressen 
teilnehmen und 
da ein feines 
Nachtessen mit 
feurigen Spezi-
al-Effekten geniessen. 
So wird einem jedes Jahr aufs 
Neue bewusst, wie viele Stunden 
Freiwilligenarbeit in den Cevi in-
vestiert werden. In unserer Cevi-
Region werden Ausbildungskurse 
geplant und durchgeführt, ver-
schiedene Anlässe wie der Cevi-
Stand am Albanifest, der Jugend-
verband-Anlass im Rahmen des 
750-Jahr-Jubiläums der Stadt 
Winterthur auf die Beine gestellt 
oder eine WS-Party organisiert. 
Daneben wird für eine gute Infra-
struktur, so zum Beispiel eine neue 
Adressdatenbank, gesorgt. Natür-
lich darf auch die Kommunikation 
gegen aussen mit der LeiterInnen-

Zeitschrift „Wasap“ nicht fehlen. 
Dies alles und noch viel mehr wird  
unendgeltlich von Cevianerinnen 
und Cevianer geleistet. 

Nicht zu vergessen ist dabei, dass 
die meisten Freiwilligen der Cevi-
Region auch in ihren Abteilungen 
aktiv sind und dort Samstag für 
Samstag und in den Lagern Kin-
dern das Leben im Wald und der 
Natur, spannende Geschichten 
und Cevi-KnowHow vermitteln. 
Als Regionalleitung ist es uns ge-
gönnt, alle diese verschiedenen 
Aktivitäten, welche mit vollem 
Einsatz und Feuereifer organi-
siert werden, zu überblicken und 
wo nötig zu unterstützen oder die 
Grundlagen auf regionaler Ebene 
zu legen, dass diese Aktivitäten 
weiterhin mit Freude gestaltet wer-
den können. 

Ich selbst finde den Einsatz der 
Leiterinnen und Leiter vom Helfer 
über die Gruppenleiterin bis hin 
zum Stufenleiter und zur Abtei-
lungsleiterin, oftmals verbunden 
mit weiteren Engagements in Or-
ganisations-Teams und eben auch 
auf regionaler Ebene immer wie-
der aufs Neue beeindruckend! 
Für das neue Cevi-Jahr wünsche 
ich mir deshalb, dass wir alle fit 
genug sind und uns von dem En-
gagement der anderen motivieren 
lassen, uns weiterhin für die Regi-
on einzusetzen und sie vorwärts zu 
bewegen. Ein erster Schritt dahin 
ist mit der Wahl von neuen Regio-
nalleiterinnen und Regionalleitern 
getan. Dank ihnen kommen neue 
Ideen und frischer Wind in die 
Cevi-Region, worauf ich mich jetzt 
schon freue!

Mirjam Scherrer v/o Niña 
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LE ISTUNGSBERICHT 2014
RÜCKBLICK DES PRÄSIDIUMS UND DEN JUGENDARBEITENDEN

Zweck der Organisation
Die Cevi Region Winterthur- 
Schaffhausen engagiert sich für 
Kinder- und Jugendarbeit mit 
christlichen Werten. Dies macht 
sie, indem sie altersspezifische 
Jungschar anbietet und dabei 
die Mitglieder fördert, ausbildet 
und betreut.

Die leitenden Organe
Im April 2014 wurde die Regio-
nalleitung wiedergewählt. In den 
Vorstand gewählt worden sind 
Benjamin Schweizer v/o Jeep 
(Personal), Stefan Kupper v/o 
Spike (Ausbildung), Stefan Hel-
ler v/o Lanu (Finanzen), Stefan 
Appl v/o Dachs (Co-Präsidium) 
und Mirjam Scherrer v/o Niña 
(Co-Präsidium). 

Im Jahr 2014 waren die Res-
sorts Betreuung und Regionsent-
wicklung/PR nicht besetzt. An-
fallende Aufgaben aus diesem 
Ressort wurden unter den fünf 
Mitgliedern der Regionalleitung 
verteilt.

Geschäftsführung und Mitarbeitende
Für die Geschäftsführung ist der 
ehrenamtliche Vorstand verant-
wortlich. 
Ende Berichtsjahr sind auf dem 
Cevi-Sekretariat 140 Stellen-
prozente besetzt. 110% stehen 
für die Jugendarbeit zur Verfü-
gung und die restlichen 30% für 

© Andreas Kube; http://www.kirchen750.ch/spielmaert-medbil.html

die administrativen Aufgaben. 
Die Jugendarbeitsstellen werden 
von Lisa Bienz v/o Ka-Bumm 
und David Wagner v/o Dingo 
besetzt. Beide studieren berufs-
begleitend Soziale Arbeit an der 
ZHAW. Sie unterstützen und be-
gleiten und beraten die freiwil-
lig Engagierten  professionell, 

bringen ihr Fachwissen ein und 
vernetzten die Cevi Region WS 
mit Fachstellen und Netzwerk-
partnerinnen und -partner.
Corinne Mettler ist für die admi-
nistrativen Aufgaben der Cevi-
Region und für die Vermietung 
des Hörnlihauses in Steg ZH zu-
ständig.

Verbindung zu nahestehenden Organi-
sationen
Die Cevi Region Winterthur-
Schaffhausen ist Mitglied des 
Cevi Schweiz und anerkennt
dessen Statuten und Leitbild. 
Dadurch gehört die Region 
auch den Europa- und Weltbün- 

den von YMCA und YWCA an. 
Weiter ist die Region Mitglied 
des Vereines Mira. Die Richtli-
nien im Umgang mit sexueller 
Ausbeutung des Cevi Schweiz 
sind für alle Mitglieder der Cevi 
Region und deren Angehörige, 
sowie für alle Mitarbeitenden 
der Region verbindlich.

Die Cevi Region Win-
terthur-Schaffhausen 
ist mit dem ZEWO-
Gütesiegel ausge-
zeichnet und erfüllt so-
mit die Standards der 
ZEWO, welche auf 
deren Webseite www.
zewo.ch einge- sehen 
werden können.

Seit diesem Berichtsjahr ist die 
Cevi Region Winterthur-Schaff-
hausen zusammen mit dem Cevi 
Regionalverband ZH-SH-GL 
Mitglied beim Zürcher Kanto-
nalverband für Sport (ZKS).

Gesetzte Ziele und erbrachte Leistun-
gen
Im Jahr 2014 lag der Schwer-
punkt auf der Ausbildung. Es 
konnten alle Ausbildungskurse 
der Kursreihe durchgeführt wer-
den. Dazu konnte ein Seil-Semi 
und ein Modul Fortbildung J+S 
durchgeführt werden. In der 
Ausbildung für jüngere Cevi-
leitende haben insgesamt 91 
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Cevianerinnen und Cevianer 
wurden mit dem Cevi-Fieber 
angesteckt. Freundschaftlich 
und solidarisch wurden sie un-
terstützt  durch die anderen Ab-
teilungen, z.B. durch die Mitar-

und bei der Abteilung Seuzach 
konnte Papier geschöpft wer-
den, um nur einige zu nennen. 
Natürlich warteten auch die 
anderen Jugendverbände mit 
Abenteuerlichem, Unterhalt-
samem und Feinem auf.
Im Rahmen dieses Anlasses fand 
eine nachhaltige Annäherung 
der Jugendverbände statt. Das 
gemeinsame Ziel neben einem 
unvergesslichen Nachmittag für 
alle anwesenden, war, gemein-
nütziges Engagement Jugend-
licher und junger Erwachsenen 
in die Öffentlichkeit zu bringen. 
Es wurde gezeigt, dass soziales 
Engagement Spass macht und 
grosse Wertschätzung verdient.

Ein erfreuliches Ereignis ist für 
die Cevi Region auch die Grün-
dung des Vereins Cevi E. Dieser 
Verein hat zum Ziel, Aktivitäten 
für die Erwachsenen und die 
Ehemaligen, sowie Sympathi-
santen der Cevi Region Win-
terthur-Schaffhausen durchzu-

Mitarbeitende für 225 Teilneh-
mende eine Ausbildungswoche 
vorbereitet, durchgeführt und 
evaluiert. Für die älteren Lei-
tenden wurde in den J+S Aus-
bildungskursen von 35 Mitar-

beitenden für 53 Teilnehmende 
Kurse angeboten.
Weiter war es wichtig, Prozesse 
zwischen der operativen und 
der strategischen Ebene abzu-
gleichen und zu optimieren. Der 
Schwerpunkt der Jugendarbei-
tenden lag in der Unterstützung 
und Beratung der Ehrenamt-
lichen.

Es wurde die neue, regionale  
Adress-Datenbank eingeführt. 
Dies wurde in Zusammenarbeit 
mit weiteren Regionalverbän-
den der Cevi, der Pfadi und der 
JuBla realisiert. Diese Adress-
Datenbank vereinfacht die Ad-
ministration und ist ein grosser 
Gewinn für die Region.

Anfangs 2015 wurde mit gros-
sem Applaus die neu eröffnete 
Abteilung Dägerlen in die Cevi 
Region Winterthur-Schaffhausen 
aufgenommen. Über 50 neue 

beit von erfahrenen 
Cavianer_innen oder 
langfristigem Mate-
rialverleih für die 
Samstagnachmittags-
programme. Damit ist 
die Cevi Region WS 
auf 15 Abteilungen 
angewachsen. 

Im Jubiläumsjahr der 
Stadt Winterthur fand 

im Rahmen von Kirchen 750 
im Mai der Grossanlass ‚Spiel-
märt‘ zum Thema Mittelalter in 
Zusammenarbeit mit anderen 
Jugendverbänden (Pfadi, JuBla, 
Royal Rangers) im Eulachpark 
statt. Viele Abteilungen der Cevi 
Region WS boten kreative, le-
ckere und spannende Angebote 
für die kleinen und grossen Be-

© Andreas Kube; http://www.kirchen750.ch/spielmaert-medbil.html

© Dominic ‚Maribu‘ Schmid; http://www.kirchen750.ch/spielmaert-medbil.html

sucherinnen 
und Besu-
cher. Unter 
a n d e r e m 
spielte die 
A b t e i l u n g 
Seen ihr Ar-
che Noah 
M u s i c a l , 
beim Stand 
von Wi-
sendangen-
Elsau-Hegi 
konnte man 
sich mit frisch zubereiteten Piz-
zas und Zuckerwatte verköstigen 

führen. Der Gründungsanlass 
hat im August 2014 stattgefun-
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Zur Jahresrechnung
Letztes Jahr schlossen wir be-
züglich Finanzen sehr gut ab. 
Wir konnten das Jahresergebnis  
zum ersten Mal seit vier Jahren 
wieder im positiven Bereich an-
siedeln. 

Spenden
Die Spendeneinnahmen sind 
leicht rückgängig gegenüber 
dem Jahr 2013. Trotz einer 
Erweiterung der angeschreie-
benen privaten Spenderinnen 
und Spender konnten nicht 

mehr Spenden generiert wer-
den. Durch Buy’n’help kamen  
zusätzlich ca. CHF 1000.00 zu-
sammen. 

Fondskapital
Aus dem zweckgebundenen 
Fonds WS-Sommerlager wur-
den diverse Anlässe realisiert. 
So konnte der Cevi E mit einem 
Startkapital von CHF 5000.00 
eine Austauschplattform für alle 
erwachsenen und/oder ehema-
ligen Cevianerinnen und Cevia-
ner gestartet werden. 

Ebenfalls wurde der Eschen-
bergcup das erste Mal mit CHF 
3775.45 subventioniert. Wie 
letztes Jahr wurde auch 2014 
die WS-Party mit CHF 1750.00 
unterstützt.

Durch diese Investitionen konn-
ten viele Cevianer- inne und Ce-
vianer zusammen kommen und 
sich untereinander austauschen. 
Sei es um die guten alten Cevi-
Geschichten zu erzählen oder 
ein „Kursgspähnli“ wiederein-
mal anzutreffen.    Fortsetzung auf Seite 7

ZUR JAHRESRECHNUNG 2014
RÜCKBLICK F INANZEN

den. Der Verein Cevi E ist der 
Cevi Region Winterthur-Schaff-
hausen im März 2015 als zuge-
wandter Verein beigetreten.

In den Sommerferien machte 
eine Gruppe Cevileitende das 
Wattenmeer vor Norddeutsch-
land unsicher. Der zwewöchige 
Segeltörn wurde von dem eben-
falls der Region WS angeschlos-
senen Verein Cevi Live organi-
siert.

Neben diesen Tätigkeiten wur-
den auch mit viel Elan die jähr-
lich wiederkehrenden Angebote 
durchgeführt. So gab es ein 
Cevi-Stand am Albanifest beim 
Stadthaus mit Schlangenbrot 
und Älplermagronen und der 
E-Cup in Veltheim. An diesem 

speziellen Anlass treffen sich 
die verschiedenen Abteilungen 
der Region zu einem gemein-
samen Cevi-Nachmittag. Das 
Programm wird jedes Jahr von 
einer anderen Abteilung orga-
nisiert.

Für Cevianerinnnen und Ce-
vianer ab 16 Jahren wurde im 
Herbst von einem versierten OK 
zum vierten mal die regionale 
WS-Party auf die Beine gestellt, 
diesmal mit Thema Zirkus. Im 
November  fand in der Gies-
serei bei einem leckeren Essen 
und feuriger Spezialeinlage das 
Marmoressen als Dankeschön 
für alle Kursleitenden, Abtei-
lungsleitenden, Gremienmit-
glieder und weiteren Regionsak-
tiven  statt.

Die Vertreterinnen und Vertreter 
der Abteilungen und der zuge-
wandten Vereine haben sich re-
gelmässig getroffen, um am RT  
(Generalversammlungen) über 
die Geschehnisse der Region zu 
diskutieren und zu bestimmen.

Das Cevi-Sekretariat ist an drei 
Nachmittagen pro Woche ge-
öffnet. Zu diesen Zeiten oder 
nach Absprache können die 
Angebote der Jugendarbeiten-
den oder die gute administrative 
Infrastruktur mit Kopierer oder 
Laminiermaschine, ein Sitzungs-
zimmer, sowie eine Bibliothek 
und vielem mehr genutzt wer-
den.

Mirjam Scherrer v/o Niña 
Lisa Bienz v/o Ka-Bumm 
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CEVI REGION WINTERTHUR-SCHAFFHAUSEN
KINDER- UND JUGENDARBEIT

1/1
Winterthur,	
  26.05.15

Unterschrift	
  der	
  Revisoren:	
  ________________________

Bilanz per 31. Dezember 2014

Aktiven Berichtsjahr Vorjahr

A Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 148'022 154'824
Festgeld 0 0
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 31'392 1'100
Forderungen ggn. Kursen, Lagern, Seminaren 0 -408
Kurzfristige Vorschüsse ggn. Kursen, Lagern, Seminaren 0 6
Materialvorräte 1'000 1'000
Aktive Rechnungsabgrenzung 6'683 24'427

187'097 180'948

B Anlagevermögen
Sachanlagen 12'144 13'876
Beteiligungen 1 1

12'145 13'877

Total Aktiven 199'243 194'825

Passiven

C Kurzfristiges Fremdkapital
Verbindlichkeiten ggn. Dritten 19'163 2'134
Verbindlichkeiten ggn. Kursen, Lagern, Seminaren 0 0
Passive Rechnungsabgrenzung 1'725 11'098

20'888 13'232

D Langfristiges Fremdkapital
Langfristige Rückstellungen 0 0

0 0

E Zweckgebundenes Fondskapital
Fonds mit einschränkender Zweckbindung 23'130 33'655

23'130 33'655

Freie Fonds 0 0
Freies Kapital 147'938 175'697
Jahresergebnis 7'287 -27'759

155'225 147'938

Total Passiven 199'243 194'825

CEVI REGION WINTERthur- Schaffhausen
KINDER- UND JUGENDARBEIT

2/10

Bilanz per 31. Dezember 2013

Aktiven Berichtsjahr Vorjahr

A Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 154'824 180'407
Festgeld 0 0
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1'100 10'154
Forderungen ggn. Kursen, Lagern, Seminaren -408 1'067
Kurzfristige Vorschüsse ggn. Kursen, Lagern, Seminaren 6 6'725
Materialvorräte 1'000 1'000
Aktive Rechnungsabgrenzung 24'427 15'571

180'948 214'924

B Anlagevermögen
Sachanlagen 13'876 9'951
Beteiligungen 1 1

13'877 9'952

Total Aktiven 194'825 224'876

Passiven

C Kurzfristiges Fremdkapital
Verbindlichkeiten ggn. Dritten 2'134 270
Verbindlichkeiten ggn. Kursen, Lagern, Seminaren 0 0
Passive Rechnungsabgrenzung 11'098 8'909

13'232 9'179

D Langfristiges Fremdkapital
Langfristige Rückstellungen 0 0

0 0

E Zweckgebundenes Fondskapital
Fonds mit einschränkender Zweckbindung 33'655 40'000

33'655 40'000

Freie Fonds 0 0
Freies Kapital 175'697 177'951
Jahresergebnis -27'759 -2'254

147'938 175'697

Total Passiven 194'825 224'876
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Budget 2015 und Betriebsrechnung 2014

A Ertrag
Budget 

2015
Rechnung 

2014
Rechnung 

2013

Spenden 85'000 78'231 81'632
Beiträge aus Geldern der öffentlichen Hand 29'275 25'399 21'138
Beiträge Ortsgruppen 64'600 70'452 69'576

Ertrag aus Beiträgen und Spenden 178'875 174'082 172'346

Ertrag aus MaterialverkaufVerkauf Büromaterial 7'900 9'458 9'159
Ertrag aus Vermietungen 0 0 0
Ertrag aus weiteren erbrachten Leistungen 93'500 96'468 90'090

Ertrag aus erbrachten Leistungen 101'400 105'926 99'249

Total Erträge 280'275 280'008 271'595

B Betriebsaufwand Budget 2015 Rechnung 2014 Rechnung 2013

geleistete Beiträge an Cevi CH u.a. Organisationen -19'880 -21'074 -21'278

Personalaufwand -112'000 -102'293 -128'879
Raumaufwand -4'600 -4'402 -4'603
Materialaufwand -9'000 -9'633 -10'243
Infrastruktur Sekretariat -6'800 -3'469 -3'105
Übriger Aufwand Sekretariatsbetrieb -1'800 -1'175 -2'693
Versicherungen -10'200 -10'208 -11'089
Aufwand Fahrzeuge 0 0 0

Aufwand Sekretariatsbetrieb -144'400 -131'179 -160'612

Aufwand Publikation -9'000 -10'325 -5'493
Aufwand Kurse, Lager, Seminare -72'000 -69'828 -59'996
Aufwand diverse Regionstätigkeiten -31'600 -34'885 -46'106

Aufwand regionale Tätigkeiten -112'600 -115'038 -111'595

Abschreibungen -10'000 -7'674 -5'693

Total Betriebsaufwand -286'880 -274'965 -299'178
 

C Betriebsergebnis -6'605 5'043 -27'583

Finanzertrag 100 66 93
Finanzaufwand -360 -365 -266

D1 Finanzergebnis -260 -299 -173

Ausserordentlicher Ertrag 0 2'134 0
Ausserordentlicher Aufwand -3'000 408 -3

D2 Übriges Ergebnis -3'000 2'542 -3

E Jahresergebnis -9'865 7'287 -27'759

CEVI REGION WINTERthur- Schaffhausen
KINDER- UND JUGENDARBEIT

2/10

Bilanz per 31. Dezember 2013

Aktiven Berichtsjahr Vorjahr

A Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 154'824 180'407
Festgeld 0 0
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1'100 10'154
Forderungen ggn. Kursen, Lagern, Seminaren -408 1'067
Kurzfristige Vorschüsse ggn. Kursen, Lagern, Seminaren 6 6'725
Materialvorräte 1'000 1'000
Aktive Rechnungsabgrenzung 24'427 15'571

180'948 214'924

B Anlagevermögen
Sachanlagen 13'876 9'951
Beteiligungen 1 1

13'877 9'952

Total Aktiven 194'825 224'876

Passiven

C Kurzfristiges Fremdkapital
Verbindlichkeiten ggn. Dritten 2'134 270
Verbindlichkeiten ggn. Kursen, Lagern, Seminaren 0 0
Passive Rechnungsabgrenzung 11'098 8'909

13'232 9'179

D Langfristiges Fremdkapital
Langfristige Rückstellungen 0 0

0 0

E Zweckgebundenes Fondskapital
Fonds mit einschränkender Zweckbindung 33'655 40'000

33'655 40'000

Freie Fonds 0 0
Freies Kapital 175'697 177'951
Jahresergebnis -27'759 -2'254

147'938 175'697

Total Passiven 194'825 224'876
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Fortsetzung von „Zur Jahresrechnung 2014“

Aufwände
Die Cevi-Datenbank fällt gün-
stiger aus, als ursprünglich an-
genommen. Dies ist, weil ande-
re Cevi Regionen und die Pfadi 
dem Projekt angeschlossen ha-
ben. Damit wurde eine span-
nende, fruchtbare Zusammen-
arbeit auf diesem Gebit von den 
drei grössent Jugendverbänden 
der Schweiz gestartet. Ebenfalls 
können Ressourcen besser unter 
den Jugendverbänden geteilt 
werden. Auch die laufenden Ko-
sten fürs Regiomat fielen tiefer 
aus, als budgetiert wurde. 

Ergebnis
Wie schon erwähnt sind die 
Spendeneinnahmen trotz mehr 
Bemühungen leicht rückläufig. 
Was erfreulich ist, dass mehr Bü-
romaterial genutzt wird.  Eben-

so erfreulich ist, dass die Kurs-
beiträge gestiegen sind. Dies 
ist doppelt erfreulich, einerseits 
können wir uns über sehr gut 
ausgebildete Leiter erfreuen und 
anderseits verlaufen die Kurse 
kostendeckend.

Ausblick 2014
Der Ausblick ins 2015 sieht auf-
grund einer höheren Belastung 
budgetiert zwar etwas negativ 
aus. Hinzu muss man aber be-
merken, dass das Budget sehr 
defensiv zusammengestellt wur-
de. Kurzfristig betrachtet sind im 
Jahr 2015 noch diverse Anlagen 
abzuschreiben. Diese laufen je-
doch Ende Jahr aus und es gibt 
darum einen grösseren Gewinn 
im Jahr 2016. 
Ebenso erfreulich ist, dass wir 
mit dem ZKS nochmals einen 
Geldgeber für Projekte und lau-

fende Kosten erhalten haben. 
Dies ermöglicht einen weiteren 
Spielraum gegenüber Investi-
tionsprojekten. Wenn wir nun 
noch die Spendeneinnahmen 
auf dem gleichen Niveau hal-
ten können, wie im letzten Jahr, 
dann sehe ich für unsere Region 
eine blühende Zukunft.

Jahresrechnung und Revisionsbericht
Die vollständige und kommen-
tierte Jahresrechnung, das Bud-
get sowie der Revisionsbericht 
können auf dem Sekretariat be-
stellt werden.

Nach wie vor sind wir auf unse-
re Spenderinnen und Spender 
angewiesen und wir freuen uns 
schon jetzt, auch 2015 von Ih-
nen supportet zu werden.

Stefan Heller v/o Lanu 

Am 15. April 2015 wurden 
an der Generalversammlung 
in Stammheim folgende neue 
Regionalleitungs-Mitglieder ge-
wählt:

Vali - Ressort Ausbildung Frauen
Kameradschaft, Erlebnisse, 
Tiere, Pflanzen, Feuer, Wurst, 
Rauch, Lagertee, Rollenspiele, 
Schweiss, Action, Freude, Dreck, 
Sterne, Seile, Regen, Sonnen-

brand, Schlamm, Höhenkurven, 
Blasen, Rucksack, Sackmesser, 
Schoggibanane, Reisen und 
noch vieles mehr... das ist“mein“ 
Cevi...

Seit 1997 bin ich, Vali, im Cevi 
dabei. Ich liebe es in der Natur 
zu sein, ein Feuer zu entfachen 
, darauf ein leckeres Menu zu 
kochen und einfach zu warten, 
bis die Sterne am Himmelstehen 

und es kalt 
wird. Unzäh-
lige Stunden 
am Lagerfeu-
er verbrachte 
ich als Kind 
mit Freun-
dinnen und Freunden des Cevi 
Stammertals. Es ist toll, viele 
Cevianerinnen und Cevianer 
aus den verschiedenen Abtei-
lung kennenzulernen und in 

DIE  NEUEN GESICHTER
DIE NEU GEWÄHLTEN MITGL IEDER DER REGIONALLE ITUNG 2015
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Kursen Motivation, Wissen und 
Herzblut weiterzugeben. Egal ob 
als Gruppenleiterin, Kursleiterin 
oder als Küchenchefin, es mach 
einfach Spass!
Wenn ich nicht im Wald oder 
den Bergen unterwegs bin, dann 
findest du mich wahrscheinlich 
bei der Arbeit im Kindergarten. 
Gerade dort sehe ich oft, wie 
wertvoll die Erfahrungen sind, 
welche ich als Kind im Cevi 
machen durfte und viele Kinder 
heute noch jede Woche machen 
können. Dafür engagiere ich 
mich sehr gerne an der Spitze 
der Region und freue mich, auf 
die neue Herausforderung als 
Regionalleiterin Ausbildung. 

Falk - Ressort Finanzen
Nachdem vor 14 Jahren zwei 
ältere Jungs in unserer Haustür 
standen und meine Mutter und 
mich vom Cevi zu begeistern 
versuchten, war mein Entschluss 
schnell gefasst. Im Wald mit an-
dern Buben zu spielen, Würste 
zu bräteln und spannende Ge-
schichten zu erleben, das war 
genau nach meinem Gusto.

Bereits 7 Jahre später war es 

auch an mir, neue Jungs für die 
eigene Gruppe anzuwerben. 

Und noch-
mals 7 Jahre 
später werde 
ich am RT in 
Stammheim 
in die Regi-
onalleitung 

als Finanzverantwortlicher ge-
wählt. Auf diese Aufgabe freue 
ich mich ausserordentlich, denn 
in dieser Funktion kann ich die 
Kenntnisse meiner Berufserfah-
rung als kaufmännischer Ange-
stellter anwenden. 

Smily - Ressort Personal
Beinahe 20 Jahre ist es her, als 
ich von zwei Leitern in die Cevi 
eingeladen wurde. Seither habe 
ich manche super Solas und 
hammer Kurse erleben dürfen. 
Als schönste Höhepunkte ste-
chen sicherlich die beiden Pil-
ger-Helferkurse, einmal als Teil-
nehmer und einmal als Stäbler, 
heraus. 

Zweimal gründete ich eine Stufe 
und begleitete beide in ihren er-
sten Jahren. Aus verschiedenen 

Gründen, aber hauptsäch-
lich aufgrund des Gesangs als 
zweites grosses Hobby, trat ich 
als Gruppenleiter, bzw. als Stu-
fenleiter zurück. 

Da ich nun auch meine Ausbil-
dung be-
endet habe 
bin ich für 
ein neues 
Abenteuer 
im/in der 
Cevi ;-) 
bereit und 
möchte wieder besseren Fuss in 
einer Organisation fassen, die 
mir über die vielen Jahren viel 
gegeben hat. Da ich gerne mit 
Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen zusammenarbeite 
sehe ich die Regionalleitung als 
gute Möglichkeit, diese Kontakte 
wieder vermehrt zu pflegen.

Ich freue mich auf die Zeit im 
Regio-Leiterteam, um eine tolle 
Region unterstützen zu können.
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